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Für das lausende Quartal werden Abonnements
unausgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Vorlagen
für die

Atzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 16 Oktober er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Einführung und Verpflichtung des zum zweiten
Bürgermeister gewählten Landesraths Herrn Schneider

2 die Bewilligung der Mittel für die Pflasterung der
Spiegelgasse

3 den Verkauf der städtischen Schlippe zwischen den Häu
sern Gütchenstraße Nr 29 und 30

4 die Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten sür
die Hospitalwiesen in Beuchlitzer und Paffendorser
Flur

5 die Wahl von Kommissions Mitgliedern an Stelle des
ausgeschiedenen Stadtverordneten Herrn Keil

6 die Feststellung des Bebauungsplanes für das Terrain
zwischen der Berliner und der Krausenstraße

7 die Erstattung des Berichts über den Stand und die
Verwaltung der Gemeinde Angelegenheiten pro 1881/82

Geschlossene Sitzung
8 die Wahl eines Armenvorstehers für den 9 Bezirk

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
G n e i st

Politisches Tagesbild
Ueber die Vorschläge Englands zur Reorganisation

Egyptens läßt sich noch immer nichts Näheres sagen aus
dem einfachen Grunde weil solche Vorschläge in fester For
mulirung überhaupt noch nicht vorliegen Das englische
Kabinet sondirt offenbar noch immer das Terrain und die
Erörterungen die unter der Hand namentlich mit Frankreich
gepflogen werden sind über die Form von Pourparlers
noch nicht hinausgekommen Auch das offiziöse Organ dcr
russischen Regierung das Journal de St Pstersbourg
konstatirt daher daß über einen Plan der englischen Regie
rung hinsichtlich Egyptens den Mächten noch keinerlei Mit
theilungen zugegangen seien Die Nachrichten über die be
reits erfolgte Ablehnung oder Billigung desselben seitens der
Mächte seien daher vollkommen unbegründet Dagegen
liegen aus London über die Absichten der Regierung einige
weitere Andeutungen vor die in erfreulicher Weise die Hoff
nung befestigen daß das von Gladstone feierlich verkündete
loyale Programm konsequent eingehalten werden wird T r

Präsident des Local Government Board Dodson hielt in
Scarborongh eine Wahlrede und erklärte in derselben die
Regierung sei entschlossen nach der Herstellung einer stabilen

aus Eingeborenen zusammengesetzten Regierung Egypten so
bald als möglich zu räumen Die Regierung sei ferner
entschlossen soweit dies thunlich eine Volksvertretung für
Egypten einzuführen die Freiheit des Schifffahrtsverkehrs im
Suezkanal herzustellen und das Uebergewicht des Einflusses
fremder Mächte daselbst auszuschließen Der Sekretär
des Schatzamts Eourtney äußerte sich bei einem Meeting
zu Torpoint in ähnlichem Sinne und sügte hinzu Egypten
werde die Kriegskosten tragen müssen selbst wenn die
Bondsbesitzer darunter leiden sollten Ueber den Prozeß
Arabi dringt nichts Verläßliches in die Oessentlichkeit Ein
nichtssagendes Telegramm aus Kairo meldet daß die Unter
suchungskommission das Zeugenverhör fortsetzte die Aussagen
der einzelnen Zeugen waren ohne besondere Wichtigkeit Auch
Arabi wurde am Donnerstag vernommen und das Verhör
desselben soll fortgesetzt werden Zum Chef der Okkupa
tionsarmee ist wie offiziell bestätigt wird General Alison
ernannt worden General Wolseley bereitet seine Abreise
von Kairo für den 20 d M vor Dem Generalkonsul
Malet ist eine Namensliste derjenigen Gefangenen zugestellt
worden welche vom Kriegsgerichte abgeurtheilt werden sollen
Die Liste zählt 113 Angeklagte auf nicht enthalten darin
sind die Gefangenen in den Provinzen über welche noch
kein namentliches Berzeichniß eingegangen ist deren Zahl
aber nach einer Mittheilung der egyptischen Regierung 30
nicht übersteigt Aus Bern und Genf wird berichtet daß
die Anwerbungen für das in Organisation begriffene egyp
tische Gendarmeriekorps einen günstigen Fortgang nehmen
Es sind bereits mehrere Transporte nach Egypten unterwegs

Wiener Blätter berichten in detaillirterer Weise über
die der italienischen Polizei gelungene Verhaftung des
zweiten Hauptmitschuldigen an dem versuchten Triester
Bomben Attentat des Apothekers Rogasa Rogasa be
fand sich als er verhaftet wurde in einem Coupö zweiter
Klasse eines nach Pistoja verkehrenden Omnibuszuges Auf
dem Bahnhose in Prato lenkte er die Aufmerksamkeit dadurch
auf sich daß mehrere auf dem Perron befindliche Personen
bekannte Radikale als sie ihn im Zuge erblickten auf ihn
zustürzten ihn umarmten und küßten Als die Carabinieri
ihn sür verhaftet erklärten entfärbte er sich und fiel in
Ohnmacht In Folge einer von Rom an die Präsektur in
Florenz ergangenen Weisung wurde Rogasa nach Udine
eskortirt

Mit dem Sturze des Ministeriums Freycinet ist auch
Leon Say s Budgetplan in die Brüche gegangen Wie
man über seine Forderung Keine Eisenbahn Verstaat
lichung zur Tagesordnung übergeht so wird auch die
Forderung Keine neue Notenemission beseitigt Um
das Gleichgewicht im Budget herzustellen hatte Say einen

Vertrag mit der Orleansbahngesellschaft vereinbart der
im Wesentlichen darin bestand daß der Staat einen der
Kompagnie vorgestreckten Betrag vor Ablauf der bedungenen
Frist zurückerhalte wogegen er selbst auf längere Zeit aus
das Recht des Rückkaufs der Bahn verzichte Im Minister
rathe scheint man darüber einig zu sein daß dieser Vertrag
der in der Kammer aus Widerspruch stieß zurückgenommen
werden solle Die hierdurch im Etat entstehende Lücke von
260 Millionen gedenkt der jetzige Finanzminister Tirard auf
dem alten Wege der Anleihe auszufüllen es sollen Schatz
scheine in Höhe des erwähnten Betrages ausgegeben werden

Der französische Minister des öffentlichen Unterrichtes
hat zu Tantonville in der Nähe von Naney eine seltsame
Rede gehalten in welcher er allen Ernstes die Einführung
der Politik in den Schulunterricht verlangt Da
ein gewisser Chauvinismus in dem gambettistisch gefärbten
Kabinet Duclerc äs riAueur ist führte der Unterrichts
minister weiter aus daß das Kind beim Studium der
Geographie der verlorenen Provinzen welche auf der Land
karte schwarz gefärbt erscheinen das Recht habe zu fragen
welches Regime diese Provinzen geopfert habe Diese Aus
führungen eines Mitgliedes der Regierung erregen nicht
blos bei den monarchistischen sondern auch bei den ge
mäßigten republikanischen Blättern Widerspruch Die
Roy allsten in Frankreich scheinen wirklich zu glauben
daß die Zeit der Erfüllung ihrer Wünsche gekommen ist
Zum wenigsten verführen sie ein Geschrei als ob ihr Roy
Heinrich V schon vor den Thoren von Paris stände So
weit ist es freilich noch nicht

Herr Gladstone wird in nächster Zeit den hochkirch
lichen Kreisen gegenüber einen schweren Stand haben er
wird den Vertretern derselben im Parlament darüber Rede
stehen müssen wie es Sir Garnet Wolseley der Herzog
von Connaught und die anderen Heerführer verantworten
können nicht nur selbst dem götzendienerischen Schauspiel
der Teppichprozession in Kairo beigewohnt zu haben son
dern auch die britischen Soldaten gezwungen haben dem

heiligen Teppich zu huldigen
Marschall Serrano fährt fort die Bildung einer

neuen dynastischen Partei der Linken in Spanien anzu
streben aber zwischen den Demokraten und den dissidirenden
Liberalen sind bezüglich der vorgeschlagenen Reform der
Verfassung Zwistigkeiten entstanden

Wie man dem Hamburgischen Korrespondenten aus
der Türkei schreibt sind authentischen Nachrichten zufolge
auf der wegen ihrer Unsicherheit berüchtigten Eisenbahn
station Jaremdja welche auf der Linie Jsmidt liegt
deutsche Unterthanen von den Briganten ermordet
worden Der Korrespondent beklagt daß die deutsche Bot
schaft in dieser Angelegenheit noch keine Schritte gethan
habe Die türkische Polizei hat nicht über den an Deutschell
verübten Doppelmord ein Protokoll aufgenommen

Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Fortsetzung

VII
Der Kaufmann Hake war von seinem Besuche in

Weidensee in ziemlich übler Laune zurückgekehrt Mürrisch
saß er in seinem Zimmer und überlegte wie er seinen
Sohn wieder mit sich aussöhnen könnte den er noch immer
für seine Pläne bedürfte Die ganze Nacht hatte er schlaf
los zugebracht immer beschäftigt mit Entwürfen für die
nächsten Schritte Müde und abgespannt saß er am Mor
gen auf dem Sopha und schlürfte den duftenden Mokka
den er sich selbst auf seiner Maschine bereitet hatte Er
nahm sich recht stattlich aus in dem feinen türkischen
Schlafrocke und in dem mit allem Komfort ausgestatteten
Zimmer

Wer ihn so sah mußte Achtung vor dem alten behä
bigen Herrn empfinden der nach einem thatenreichen Leben
hier seine Tage in stiller Beschaulichkeit verlebte und die
Früchte seiner Arbeit genoß

Die Wände waren mit Kupferstichen aus der Ge
schichte der heiligen Familie geschmückt und auf einem
Seitentische lag eine prächtig gebundene Bibel mit einem
glänzenden Goldkreuz aus dem Deckel Bücher religiösen
Inhalts lagen regellos im Zimmer auf Tischen und
Stühlen umher

Hake schien endlich des Grübelns müde zu sein Er
zog das Fach eines Schreibtisches aus und nahm Papiere
heraus mit deren Durchsicht er sich eifrig beschäftigte
Nach kurzer Zeit hatte er sich so in seine Arbeit vertieft
daß er den Eintritt einer Frau nicht bemerkte die bereits
über das mittlere Lebensalter hinaus war aber noch immer
eine rüstige Frau genannt werden konnte Die kleinen
listigen Augen flogen im Zimmer umher als wollte sie
irgendwo ein Stäubchen entdecken oder Jagd auf ein ver
stecktes Spinngewebe machen Ihrer Kleidung nach gehörte
sie dem kleinen Mittelstande an aber alles an ihr zeigte
von der peinlichsten Sauberkeit Es war die Haushälterin
des Herrn Hake Durch verschiedene Bewegungen ver
suchte sie dessen Ausmerksamkeit aus sich zu ziehen als ihr

indessen dies nicht gelang berührte sie mit ihrem Finger
leicht die Schulter des Hausherrn

Was will Sie denn was hat Sie denn schon wie
der brummte Hake verdrießlich ohne sich in seiner Arbeit
stören zu lassen

Der Baron Finkenberg c us Wuskau ist im Warte
zimmer Er will Sie sprechen, flüsterte sie schlau mit
den Augen blinzelnd

Der fragte Hake gedehnt Hm was will er
denn Die Haushälterin zuckte die Achseln

Was wird er wollen Geld
Hake überlegte einen Augenblick Höre Sie Frau

Röthel gehe Sie zu dem Baron, sagte er dann Sage
Sie ihm er solle ein wenig warten ich sei nicht recht
wohl und liege noch im Bette Dann gehe Sie in den
Keller und hole Sie den Korb Champagner herauf den
stelle Sie hierher Dann besorge Sie einige Delikatessen
und nach ungefähr einer Viertelstunde kann Sie dem Ba
ron melden daß ich zu seinem Empfange bereit bin

Die Frau lächelte und nickte verständnißvoll
Nun setzte sich Hake eine weiße Schlafmütze auf holte

aus seinem Bette ein Kopfkissen das er auf das Svpha
trug legte sich selbst darauf und bedeckte sein unteres
Theil mit einer leichten Reisedecke Nun hatte er den
Kranken so täuschend kopirt daß selbst ein Arzt die Täu
schung nur schwer bemerken konnte

In dieser Lage empfing er den Baron
Dieser sah mit wirklichem Bedauern auf den kranken

Mann dessen Leiden besorgnißerregend schien Sie sind
unwohl sagte er an ihn herantretend Das habe ich
mir nicht so schlimm vorgestellt verzeihen Sie daß
ich störe

Lassen Sie das Herr Baron es ist das nichts
Ungewöhnliches bei mir, entgegnete Hake freundlich mit
matter Stimme das hat

Er fing plötzlich außerordentlich stark zu husten an
Der fatale Husten, sagte er dann als der Anfall

vorüber war Die leichteste Erkältung hat sür mich die
unangenehmsten Folgen Man wird eben alt Herr Ba
ron, setzte er dann mit klassischer Resignation hinzu

Ich bedaure Sie aufrichtig mein hochverehrter Herr,
sagte Finkenberg theilnehmend

Hake neigte langsam das Haupt Darf ich erfahren
was Sie zu mir führt Herr Baron fragte er jetzt
matt wie vorhin

Ich habe wohl meine Zeit übel gewählt, entgegnete
dieser mit der Reitpeitsche an seine Stiefel schlagend

Bei Ihrem Zustande werde ich kaum wagen dürfen Ihnen
mein Anliegen mitzutheilen Ich suche Geld Herr Hake,
setzte er dann leichthin hinzu

Geld wiederholte Hake anscheinend theilnahmlos
Da werden Sie zum Banquier gehen müssen

Es ist Sonntag heute und die Bankgeschäste wie
Sie wissen geschlossen Auch fürchte ich die Weitläufig
keiten dieser Leute die stets eine Menge Nachweise ver
langen

Freilich freilich das ist richtig ich dachte im
Augenblick nicht daran Sonntag fuhr er dann seufzend
fort Ich bin hier an das Lager gefesselt und habe so
gar die Kirche versäumen müssen Sie besuchen den Tem
pel Gottes wohl auch oft Herr Baron

Ich nun ja zuweilen sehr oft, stotterte
Finkenberg der sich in diesem Augenblicke erinnerte daß
er seit seiner Konfirmation keine Predigt gehört hatte

Das ist recht und schön Herr Baron Man stärkt
dort den Geist im Glauben der Liebe und erhält die Kraft
zu guten Werken und edlem Thun Wären meine Augen
nicht so schwach ich würde wenigstens ein Kapitel aus der
Bibel lesen Sie haben wohl Eile Herr Baron

Ich Nun ja allerdings ich möchte stam
melte dieser ahnungslos

Es ist eine außerordentliche Znmnthung, fuhr Hake
fort aber Sie könnten mir einen außerordentlichen Dienst
leisten der mich Ihnen sehr verpflichten würde wenn Sie
mir ein Kapitel aus der Bibel vorlesen würden Ich würde
mich dankbar erweisen und wüßte kaum wie ich Ihnen
diese Freundlichkeit vergelten sollte

Finkenberg hatte diesen Vorschlag beinahe mit Ent
rüstung angehört aber er dächte an das Darlehen ur
beschloß zur Erlangung desselben das Aeußerste zu th
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Auch in ihrem europäischen Grenzgebiet drohen der
Pforte Ungelegenheiten Dis zweideutige Haltung der
Albanefen Montenegro gegenüber ist Veranlassung ge
worden daß die Regierung des Fürstenthums zu Sicher
heitsvorkehrungen greift Wie man der Wiener N F Pr
telegraphirt hat ein Hamburger Privaischiff in Antivari
auf Rechnung der montenegrinischen Regierung Munition
und Kriegsmaterial abgeladen Die Montenegriner kon
zentrneu Truppen an der albanesifchen Grenze

Der in Konstantinopel beglaubigte persische Gesandte
hat Beschwerde erhoben wegen der von dem unbotmäßigen
Kardenfcheik Obeidnllah auf persischem Gebiet vollführten
Raubzüge und hat enie Erklärung an die Pforte gerichtet
worin er sie schadenersatzpflichtig macht Dem Standard
zufolge hätte der schah von Persien beschlossen Truppen
gegen die Grenzräuber zu senden

Deutsches Reich
Berlin 12 Oktober Der Kaiser empfing gestern

in Baden Baden den Bischof von Straßburg Dr Räß
in Audienz

Ein Berichterstatter schreibt der Boff Ztg daß
der frühere ultramontane Abgeordnete jetzige konservative
Agitator Crem er in voriger Woche b im Reichskanzler in
Varzin gewesen sei

Die Kr Ztg schreibt Wie bekannt ist der bis
herige vortragende Rath im Kultusministerium Stolzmann
zum Präsidenten des Konsistoriums in Breslau ernannt
und hat am 4 d M sein neues Amt angetreten An
seine Stelle ist wie ein Berichterstatter meldet Regierungs
rath Dr Kügler hatte sich in Halle als erster Bürger
meister gemeldet berufen der bisher Mitglied des Provinzial
Schulkollegiums in Posen war Gleichfalls als Hülfs
arbeiter ist jetzt auch Regierungsassessor Hegel der Sohn
des hiesigen Koiisistorial Präsidenten in das Kultusministerium
versetzt worden

Die Hessischen Blätter schreiben mit Bezug auf
ihre vielbesprochene Mittheilung daß Herr v Schorlemer
mit dem Reichskanzler eine Unterredung gehabt habe

Wir behaupten daß Herr v Schorlemer während der letzten
Reichstagssession in Berlin kein zufälliges Gespräch sondern
eine vorher aä iioe beiderseits festgesetzte Unterredung unter
vier Augen mit dem Reichskanzler gehabt hat die Herrn
v Schorlemer zu strengster Geheimhaltung auch vor dem
allergrößten Theil semer Fraktionsgenossen wichtig genug er
schien daher auch bis jetzt nickt bekannt geworden ist

Die Ergebnisse der Handelsstatistik für die Monate
Januar bis August d I sind von besonderem Interesse be
treffs der Einfuhr von Garnen Aus denselben läßt sich
nämlich erkennen daß die Einfuhr von Garnen und zwar
Garnen aller Sorten in diesem Jahr ungefähr denselben
Umfang wie vor der Zollerhöhung wieder erreicht hat Zur
Vergleichung muß man das Jahr 1878 heranziehen da im
Jahre 1879 well in Geschäftskreisen vielfach die Beforgniß
herrschte daß alle neuen Zölle sofort in Kraft treten würden
eine sehr beträchtliche außergewöhnliche Steigerung des Im
ports stattgefunden hat Es betrug

Januar bis August

1882 1878Einfuhr Doppel Ctr Doppel Ctr
Baumwollengarn 120 595 123747
Leinengarn und Zwirn 89 738 80635
Wollengarn 103423 103 243

Wer diese Zahlen überblickt könnte in der That nicht
vermuthen daß zwischen den beiden zum Vergleich benutzten
Zeiträumen eine Erhöhung der Garnzölle auf das Doppelte
theilweise auf das Dreifache liegt In Baumwollengarn ist
die Einfuhr nahezu auf dieselbe Höhe wie in 1878 gestiegen
in Leinengarn und Wollengarn bleibt sogar das Jahr 1878

Mit komischer Resignation griff er daher nach dem heili
gen Buche auf das Hake gedeutet hatte

Schlagen Sie den einhundert und dreißigsten Psalm
auf Herr Baron Das ist ein herrliches Loblied aus
Gottes Weisheit und Allwissenheit

Finkenberg blätterte hin und her aber es wollte ihm
nicht gelingen die verlangte Stelle zu finden

Ei ei, sagte Hake mit leichtem Vorwurf Sie sind
nicht bibelfest Herr Baron Das ist nicht gut Man
muß in der Bibel Bescheid wissen wie im eigenen Hause
Dann nahm er ihm das Buch ab und gab es bald daraus
zurück

Hier muß es sein Ich kann es zwar nicht erkennen
aber ich glaube ich irre mich nicht

Der Baron las Aber er kam sich so albern so über
alle Beschreibung einfältig vor daß er sich schämte und
Hake am liebsten die Bibel an den Kopf geworfen hätte
Aber er wollte das Aeußerste versuchen um Geld zu
erlangen

Und siehe ob ich auf bösen Wegen bin und leite
mich auf gute Wege, las Finkenberg und Hake wieder
holte diesen Satz mit andächtig gefallenen Händen

Und nun noch den darauf folgenden Psalm Herr
Baron Das ist ein Gebet das wir jeden Morgen beten
sollten das Gebet um Schutz gegen böse Menschen
Ach Herr Baron die Menschen die Menschen Wie
vieles habe ich schon durch die Menschen zu leiden gehabt
Doch lesen Sie

Resignirt fing Finkenberg wieder an
Auch werden die Gerechten Deine Stimme hören und

Deinem Namen danken und die Frommen werden vor
Deinem Angesicht bleiben wiederholte Hake wie zuvor

Ja ja Herr Baron der fromme Mensch wird end
lich einziehen zur ewigen Herrlichkeit wenn er hienieden
auch dulden und tragen muß Aber ich habe fast den
Zweck ihres Kommms vergessen, fuhr er sich erinnernd
fort Sie suchten Geld Ja wenn ich nur ausgehen
dürfte Wenn die Summe nicht zu hoch wäre

Zweitausend Thaler, sagte Finkenberg ziemlich
Minlaut

hinter dem Jahre 1882 zurück Das Wiederanwachsen des
Garnimports dis zu dem früheren Umfange trotz solcher
Zollerhöhungen bestätigt die von den Gegnern des neuen
Tarifs vertretene Ansicht daß die ausländischen Garne für
manche deutsche Industriezweige unentbehrlich sind Die
neuen Zölle haben deshalb den deutschen Spinnereien die
fremde Konkurrenz nicht vom Halse halten können sie haben
mir ihren hohen Sätzen nur eine empfindliche Belastung der
Weberei herbeigeführt

Die Kr, Ztg schreibt Bezüglich des Reichs
haushaltsetats erfährt man nachdem die Zusammen
stellung des GesammtetatS erfolgt zu sein scheint daß die
Einnahmen sich vermehrt haben und einen bemerkbaren
Ueberschuß ergeben Da im Allgemeinen an den Einzel
etatS wie verlautet keine Veränderungen von Bedeutung
vorkommen so dürften sich die an die Bundesstaaten ge
langenden Ueberschüsse wieder erhöhen

Essen 9 Oktober Der frühere städtische Armenarzt
Dr I Seligmann ist von der hiesigen Strafkammer zu
einem Jahr Gefängniß verurtheilt worden weil er wissent
lich ein unrichtiges Gesundheitsattest ausgestellt hat das
einer Behörde gegenüber zum Beweise dienen sollte

Leipzig 12 Oktober Telegr Der erste Straf
senat des Reichsgerichts verhandelte heute gegen Dr
von Bunsen wegen Beleidigung des Reichskanzlers
Fürsten von Bismarck Die vom Staatsanwalt gegen
die Freisprechung von Bunsen s eingewendete Revision wurde
dem Antrage des Reichsanwalts gemäß verworfen weil zwar
thatsächlich festgestellt sei daß die von dem Redner nieder
geschriebene gedruckte Rede Beleidigungen des Reichskanzlers
enthalte der Strafantrag gegen v Bunsen aber nur in
Bezug auf den mündlichen Vortrag der Rede gestellt wor
den sei die von Dr v Bunsen dagegen daß auf Vernich
tung seiner gedruckten Rede erkannt worden sei eingelegte
Revision wurde gleichfalls verworfen ebenso auch die Revi
sion des wegen Beihülfe zur Beleidigung zu einer Geld
strafe verurtheilten Lehrers Henfel

Sitzung des Vereins für Erdkunde zu Halle
am 11 Oktober

Der Vorsitzende Herr Prof Dr Kirchhofs eröff
nete die erste Sitzung des Winterhalbjahres mit Hinweis
darauf daß in demselben der Verein das Fest seines zehn
jährigen Bestehens zu feiern habe

Nach den üblichen geschäftlichen Mittheilungen und
Vorlagen eingegangener Schreiben von Nordenskiöld aus
Stockholm Nachügal aus Tunis erhielt Herr Kaufmann
Fuhst das Wort zu seinem Vortrag Ueber Thüringen und
den Harz in ihrer industriellen Leistungsfähigkeit Er be
tonte den Vorzug welchen Thüringen vor dem Harz im
Besitz eines schiffbaren Flusses der Saale besitze da fast
ganz Thüringen durch mindestens flößbare Zuflüsse mit der
Saale m Verbindung steht so hat sich seit mehr als einem
halben Jahrtausend der Holzhandel Thüringens vermittelst
dieser billigen Wasservertriebsstraßen viel höher entwickelt
als der des Harzgebirges dessen Gewässer viel zu starkes
Gefälle haben um dem Menschen für Flößerei ähnlich nützen
zu können wie die des eigentlich thüringischen Landes Der
durch den Brotmangel der Thüringerwäldler seit Alters
großgezogene betriebsame Geist hat sich von jeher auf Holz
schnitzerei seit 1595 wo die Familie Greiner aus Böhmen
nach Lauscha übersiedelte der Glasbläserei neuerdings be
sonders auch der Porzellar sabrikation und der Herstellung
von Spielwaaren zugewandt so daß Sonneberg die heutige
Centralstätte für Puppen geschnitzte Thiere für den Weih
nachtsmarkt u s w wurde somit auch ein eigenes ameri
kanisches Konsulat erhielt Die Glasfabrikation beschäftigt
allein am Thüringer Wald an 10000 Menschen Glasblä
ser aus Schmiedefeld und Stützerbach wurden jüngst ihrer
Geschicklichkeit halber sogar nach England und Nordamerika

Zwei zweitausend Thaler, wiederholte Hake fast
erschrocken indem ihn ein gewaltiger Hustenanfall fast er
stickte Ja da werden Sie doch wohl zum Banquier
gehen müssen so viel Geld habe ich nicht

Dem Baron trat der Angstschweiß auf die Stirn
Herr Hake helfen Sie mir retten Sie mich sagte er

und seine Stimme klang heiser vor Aufregung Ich habe
gefehlt aber ich werde es nicht wieder thun Denken Sie
nur Ich komme gestern Abend hier an um eine Schuld
von fünfhundert Thalern zu bezahlen In meinem Hotel
finde ich eine Spielpartie ich muß auf Zureden einiger
Freunde theilnehmen und verliere Bis heute Mit
tag zwölf Uhr muß ich meine Verbindlichkeiten gelöst
haben

Herr behüte uns vor bösen Menschen rief Hake
dann versank er wieder in stilles Brüten Ich sehe gar
keinen Ausweg für Sie, fing er nach einer Weile an

Ich selbst werde schwerlich so viel Geld haben Doch
Sie frühstücken wohl ein wenig Da habe ich einen Korb
Champagner bekommen Es ist eine wirkliche Ironie mir
Champagner zu schenken aber der alte Hake steht bei seinen
Geschäftsfreunden zu hoch sie lafsens einmal nicht Da
freue ich mich denn immer wenn es anderen schmeckt
Wollen Sie so gefällig sein und eine jener Flaschen öffnen
Sie werden sich schon selbst bedienen müssen Herr Baron

So niedergedrückt Finkenberg auch war so war es
ihm doch unmöglich Champagner abzulehnen Cham
pagner und Finkenberg sollte danken Er ließ sich auch
nicht lange bitten im sprudelnden Bogen brauste der edle
Trank in das Glas seine Schaumperlen spielen lassend

Auf Hakes Glockenzeichen erschien auch Frau Röthel
mit dem Frühstück und bald saß Finkenberg schwelgend bei
einem Mahle an das er vor wenigen Minuten nicht ge
dacht hatte Hake hatte sich jetzt aufrecht hingesetzt
und sah seinem Gaste mit wirklichem Behagen zu ihn
immer von neuem zum Trinken animirend Dann bot er
ihm Cigarren unv bald war der Baron in einen Nebel
gehüllt aus welchem sein weinseliges Gesicht behaglich her
vorsah

Sie sind ein ausgezeichnetes Männchen ein Pracht

gerusen Eine eigenartige Spezialität besitzen schon seit
Jahrhunderten Suhl Zella und Mehlis in der Waffen
besonders der Gewehrfabrikation nicht minder bewährt find
die Meerschaumwaaren des halb weimarischen halb gothai
schen Dorfes Ruhla dessen 5000 Bewohner einen Jahres
umsatz in jenen Waaren von 6 Mill Mark machen Bis
ins Thüringer Flachland läßt sich die regsame Jndustrie
thätigkeit noch ein Stück hinaus verfolgen so zeichnet sich
Arnstadt durch seine Gerbereien namentlich durch Herstel
lung feinen Handschuhleders aus was wieder günstig auf
den Wald zurückwirkt wo viele fleißige Hände mit Hand
schuhnähen beschäftigt werden Viel einsamer dagegen
der Harz hier konnte man überall auf dem weit flacheren
Unterharz Getreide bauen und wo der Oberharz die Ernte
zu mißlich ausfallen läßt ernährt Bergbau und Hütten
wesen Ausgezeichnet zeigten sich bereits auf der Londoner
Industrieausstellung die Kunstgußwaaren von Jlsenburg und
Mägdespnir jedoch von einer blühenden Porzellan und
Waffenfab Nation sieht man am Harz nichts von Glas
hütten kaum mehr die einzige dem Gebirge eigenthümliche
Betriebsamkeit ist die auf Andreasberg lokalisirte Zucht der
Kanarienvögel

Zum Schluß legte der Herr Vorfitzende seine Karte
des Höhenwuchses der Männer von Halle und dessen Um
gebung vor Die Durchschnittsgröße beträgt hier 1653
Millimeter die Beinlänge der Kopfumfang dieser
Länge Die überraschende Gleichheit des Höhenwuchses zwi
schen Halle 1654 und den beiden benachbarten Kreisen
Saal und Mansfelder Seekreis 1652 Millimeter deutet
auf viel größere Einheitlichkeit unserer städtischen und länd
lichen Bevölkerung als man bisher annahm

In die Kommission für die Literaturzusammenstellung
zur deutschen Landeskunde nach Maßgabe des daraus be
züglichen Aufrufs des deutschen Geographentages wurden
aus dem hiesigen Verein außer dessen Vorsitzenden gewählt
die Herren Prof von Fritsch Privatdozent Dr Leh
mann und Dr Wenck

Schwurgericht Sitzung vom 12 Oktober
Gerichtshof Reuter Landgerichts Direktor Vorsitzen

der Pfitzner Landgerichtsrath und Sernau Amtsgerichts
rath Beisitzer Gerichtsschreiber Nasse Referendar
Staatsanwaltschaft König Staatsanwalt Vertheidiger
Elze Rechtsanwalt

Als Geschworene wurden ausgeloost Schauseil Bäcker
meister in Eisleben Gläser Rentier in Trebitz Schlüter
Kaufmann in Halle Mogk Kaufmann in Brehna Kö
ster Gutsbesitzer in Zappendorf Schneidewind Guts
besitzer in Zellwitz Reussing AbtheilnngS Banmeister in
Halle Müller Kaufmann in Gerbstädt Fuhst Kaufmann
in Halle Spilling Rentier in Halle Platz Rentier in
Erina Nagel Landwirth in Trotha

Der Arbeiter August Christian Rathmann aus
Löbejün im Jahre 1862 geboren wegen Diebstahls mit
1 Tag Gefängniß vorbestraft war der vorsätzlichen Körper
verletzung mit tödtlichem Erfolg beschuldigt Am 13 August
d I fand in dem Gastlokale zur Erholung in Löbejün
Tanzvergnügen statt Der Bäckergeselle Wolf und der Ar
beiter Blume gingen in Begleitung zweier Mädchen an den
Arbeitern Rathmann Leube und Müller vor jenem Lokale
vorüber Kurz darauf begegneten sich die genannten Perso
nen abermals in der Nähe jenes Lokals Rathmann Leube
und Müller vertraten den Erstgenannten den Weg und
Rathmann fragte wer sie seien Er stieß Wolf mehrfach
was dieser sich verbat unter der Androhung daß er im
entgegengesetzten Falle den Gendarm rufen werde Wolf
wurde gereizt und wollte sich zur Wehr schen zog seinen
Rock aus um solchen nicht zerreißen zu lassen erhielt in
zwischen aber einen Messerstich von Rathmann auf den
Kopf so daß er zur Erde fiel Wolf rief er sei gestochen

kerl Häkchen, sagte Finkenberg mit ziemlich schwerer
Zunge Wenn Sie mir nur Geld geben wollten

Ja wenn ich das könnte Doch da fällt mir ein
ein Freund hat mir zweitausend Thaler anvertrat Wenn
Sie es mir bald zurückzahlten In einigen Wochen
etwa

Gewiß gewiß rief Finkenberg freudig zahle
zahle unbedingt

Ich möchte Ihnen gern helfen Aber trinken Sie
doch oder hat mir mein guter Freund schlechten Wein
geschickt

Nein er hat hat Ihnen guten Wein geschenkt
Aber ich ich trinke wahrhastig nicht nicht mehr
wenn Sie nicht mit mir trinken Trinken Sie der
Teufel wird Sie nicht gleich holen stieß er müh
sam heraus

Ein Glas will ich wagen Ihnen zu Liebe Ich bin
in Ihrer Gesellschaft wirklich wohler geworden, sagte
Hake indem er sich wirklich sichtbar erholte Stoßen Sie
an Baron

Ja stoßen wir an stoßen wir an Hak Häk
chen, lallte Finkenberg indem er sein Glas herunter
stürzte

Für Hake schien es jetzt an der Zeit seinen Plan zu
verwirklichen Er holte eine Kassette und begann vor des
Barons Augen eine Masse Banknoten aufzuzählen alle in
kleinen Appoints Man kann unter diesen Umständen mit
tausend Noten eine ziemlich große Fläche bedecken

Hier lieber Baron, sagte Hake hier haben Sie
zweitausend Thaler aber unterzeichnen Sie zuvor dieses
Papier es ist nur der Ordnung wegen denn von einem
Edelmann wie Sie bedarf ich keines Pfandes

Finkenberg schwankte an den Schreibtisch und unter
zeichnete ohne weiter zu sehen was er unterzeichnete Ist
ja Unsinn, sagte er wozu der Wisch

Da haben Sie recht lieber Baron nothwendig ist
er nicht doch nun zählen Sie Zunächst aber trinken Sie
noch einmal es ist schade um jene angeschänkte Flasche

lKortsetzuvg folgt



und zeigte Müller und Leube die erhaltene rechtsseitige
Schädelverletzung Von Wolf s Begleitern ist genau beob
achtet daß Rathmann ein Messer aus der Tasche gezogen
und damit aus Wols losgestochen hat Wolf erkrankte an
der Kopfverletzung so daß der ihn behandelnde Kreiswund
arzt nach wiederholter Untersuchung der Wunde am 23 Aug
ein Stückchen Schädelknochen herausnehmen mußte nachdem
derselbe am 19 dess Mts im sr Knochen ein eingekeiltes
Eisenstückchen entdeckt hatte Leim Herausnehmen des
Schädelstücks fand sich in demselben festsitzend eine Messer

klingenspitze 3 Millimeter in das Gehirn eingedrungen
vor Kurz nach der Operation noch an demselben Tage
verstarb der Verletzte Nach dem ärztlichen Gutachten ist
derselbe der Eitervergiftung erlegen In Folge der Opera
tion der kunstgerechten Wunde um das Mefferklingenstück
daraus zu entfernen ist der Tod also indirekt herbeige
führt Jedenfalls wäre der Tod eingetreten auch wenn die
Operation um die lief in den Schädet eingedrungene Messer
spitze zu entfernen unterblieben wäre Rathmann hatte
nun selbst geäußert daß er beabsichtigt gehabt Wolf einen
gehörigen Hieb beizubringen Für seine Behauptung daß
er vou Wolf gereizt worden und derselbe ihm mit demsel
ben Messer vorher einen Stich versetzt habe ist nichts er
wiesen worden Am Mittelglieoe des 4 Fingers innerhalb
des Gelenks zwischen 2 und 3 Glied des 5 Fingers hatte
Rathmann allerdings eine Schnittwunde deren Beschaffen
heit daraus hinwies daß bei dem Widerstand welchen die
Klinge im Schädelknochen gefunden Rathmann mit der
Hand vom Stiel auf die Klmge abgeglitten ist und sich so
verletzt hatte Rathmann war Wols an Kräften überlegen
und offenbar nicht im Stande jenem das Messer zu ent
winden Bei dem dem Stiche vorangehenden Wortwechsel
drohte Rathmann damit daß er angab eine tövtliche Waffe
bei sich zu führen Rathmann war als Messerheld be
kannt zwei Mal hatte er sich vorher deS Messers bedient
gehabt

Kein Zeuge konnte bekunden daß er seitens Wolf s
einen thätlichen Angriff wahrgenommen wogegen beobachtet
wurde daß Rathmann gestochen hat Die Behauptung des
Letzteren zuerst ausgerufen zu haben daß er gestochen sei

ist von keiner Seite bestätigt worden vielmehr wurde be
wiesen daß derselbe erst nachdem Wolf seine Verwundung
gezeigt gesagt hat daß er auch gestochen sei Wolf soll ein
Messer überhaupt nicht besessen haben Einige hundert
Schritte vom Thatorte an einer abgelegenen Straße wurde
einige Tage nach dem Vorfall ein Mesfer mit abgebrochener
Klinge gefunden Nach dem Gutachten eines Sachverstän
digen ist dasselbe jenes zur That gebrauchte gewesen Rath
mann hat dasselbe offenbar fortgeworfen

Der Antrag des staatsanwalts und der Wahrspruch
der Geschworenen lautete auf Schuldig nach der Anklage
Bestrafung mit 5 Jahren Zuchthaus wurde vom Staats
anwalt beantragt auf 4 Jahre Gefängniß erkannte der Ge
richtshof

Hiermit schloß die diesmalige Schwurgerichtsperiode

Strafkammer Sitzung vom 12 Oktober
Wegen vorsätzlicher Körperverletzung verurtheilte das

Schöffengericht zu Hettflädt den Former Friedrich Schulze
aus Salza bei Nordhausen am 24 August cr zu 6 Mona
ten Gefängniß Er hatte aber Berufung eingelegt deren
Verwerfung von der Staatsanwaltschaft in Antrag gebracht
wurde Das Gericht erkannte auf Herabsetzung der Strafe
auf 4 Monat Gefängniß

Der Arbeiter Gustav Schreiber aus Eisleben wurde
am 27 Juli d I vom Schöffengericht zu Eisleben wegen
Körperverletzung resp Beleidigung zu resp 14 Tagen Ge
fängniß 20 8 Geldstrafe ev 4 Tagen Gefängniß ver
urtheilt Die dagegen von demselben eingelegte Berufung
wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen

Der Hofemeister Richter aus Hedersleben wurde
wegen Körperverletzung durch Erkenntniß des Schöffengerichts

zu Eisleben am 31 August d I zu 2 Monaten Gefäng
niß verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt Der Staats
anwalt beantragte Aufhebung des ersten Erkenntnisses und
Freisprechung Das Gericht erkannte aus 10 Geldstrafe
ev 2 Tage Gefängniß wegen einfacher Mißhandlung

Der bereits vorbestrafte Kaufmann Franz Karl Hein
rich Hoffmann aus Halle zuletzt im Gefängniß zu Frank
furt a O war der Urkundenfälschung beschuldigt Es über
gab nämlich der Kaufmann Cordes hier Ende September
v I dem p Hoffmann welcher bei ihm als Schreiber be
schäftigt war 3,75 Mark welche er aus einem Prozesse
dem Iustizrath Krukenberg schuldete zur Berichtigung an
Genannten Hossmann übergab nach einigen Tagen eine
offenbar gefälschte Quittung Derselbe behauptete daß der
Büreauvorfteher des Justizraths Krukenberg Thieme die
Quittung ausgestellt habe Es wurde ermittelt daß eine
solche Person gar nicht existire Der Büreauvorfteher des
genannten Anwalts bekundete daß Hoffmann am 3 Okto
ber in das Bureau gekommen sei und sich nochmals nach
der Höhe der Forderung erkundigt habe ohne indeß Zahlung
zu leisten In den folgenden Tagen lies ein Brief Hoff
manns beim Justizrath K ein in welchem der Schreiber
anzeigte daß er durch Cordes beauftragt sei die Sache zu
begleichen Hoffmann hat das erhaltene Geld unterschlagen

Die Fälschung der Unterschrift unter der Quittung durch
Hoffmanns Hand ist durch sachverständiges Gutachten dar
gethan Hossmann wurde in Uebereinstimmung mit dem
Amrage der Staatsanwaltschaft zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Die unverehelichte Karoline Anna Hei necke von hier
in Zwebendorf 1865 geboren in diesem Jahre wegen
Unterschlagung und schweren Diebstahls mit 1 Monat Ge
fängniß bestraft hatte im Juli d I den Steinsetzer Ketter
schen Eheleuten verschiedene Bekleidungsgegenstände als Rock

Hose und 1 Mark baar entwendet nachdem sie durch ein
offenstehendes Fenster in deren Kellerwohnung eingestiegen
war Sie war ferner beschuldigt im August d Js dem
Fleischermeister Rauchfuß in Niemberg 212 aus einer

in einem Schranke befindlichen Tasche nachdem sie selbige
durch Zerreißen geöffnet hatte ferner dem Fräulein Martha
Befchmdt hier eine Schürze und der Frau Müldner einen
Rock entwendet zu haben Bestrafung mit 2 Jahr Ge
fängniß beantragte die Staatsanwaltschaft auf 1 /z Jahr
Gefängniß erkannte das Gericht

Die im Jahre 1864 in Adelnau geborne unverehe
lichte Katharina Fikus aus Brachstedt katholisch und seit
her unbestraft war des Kindesmords beschuldigt Der
Sachverhalt war nach der Darstellung der Anklage fol
gender Die FikuS hatte bis Anfangs Juni d Js auf
dem Rittergut in Hohenthurm in Arbeit gestanden und
mit einem Aufseher ein Liebesverhältniß gehabt namentlich
in der Zeit vom August bis Ende 1881 mit demselben in
intimerem Verkehr gestanden Die Folgen des Umgangs
waren ihrer Umgebung nicht unbemerkt geblieben hatten
auch anderweit Bestätigung gefunden Durch Zeugen wurde
erwiesen daß die Fikus Anfangs Juni entbunden war was
dieselbe allerdings nicht zugeben wollte indem sie sich sogar
unwissend stellte und demnächst erst behauptete nur eine
Frühgeburt auf den Düngerhaufen geworfen zu haben
DeSfallfige Nachsuchungen waren indessen erfolglos ge
blieben Ein Maurerpolier und ein Schafknecht sahen
nun am 13 Juni d Js in einem Steinbruche am Hohen
thurm Brachstedter Wege ein graues Paquet aus dort
angesammeltem Wasser schwimmen Sie zogen ein graues
an den Zipfeln zusammengeknotetes Tuch aus dem Teiche
in welchem sich noch mit 2 Steinen beschwert eine Kindes
leiche befand Die Obduktion ergab daß der Leichnam der
eines lebensfähig gewesenen Kindes war namentlich daß
das Kind nach der Geburt geathmet habe dasselbe in Folge
ihm bei Lebzeiten beigebrachten schweren Kopfverletzungen
gestorben sein müsse Am 11 Juni ist die Fikus in der
Nähe des Dorfes Rosenfeld zwischen Hohenthurm und
Brachstedt belegen in Begleitung ihrer Eltern gesehen
worden Ihre Mutter hat ein einige Fuß langes resp
dickes Bündel unterm Arm getragen in eine dem Tuche
in welchem der Leichnam eingewickelt gefunden ähnliche
Umhüllung eingeschlagen Von einer Zeugin ist die Leichen
umhüllung sogar als das Tuch rekognoszirt worden welches
Mitglieder der Fikus schen Familie bei der Feldarbeit ge
tragen haben Auffallend ist der Umstand gewesen daß
als die Vermuthung der Entbindung der Fikus dem Amts
vorsteher mitgetheilt war und derselbe einen Arzt behufs
Untersuchung der Verdächtigen bestellt dieselbe sich mit
ihren Eltern heimlich entfernt hatte bevor es zur Unter
suchung gekommen ist Das Resultat der heutigen Ver
handlung war bei nicht genügender Ueberführung Frei
sprechung von der Anklage des Kindesmords

Wildschaf von Cyperu
Dem landwirtschaftlichen Institut der Universität Halle

ist von dem Hegumenos des Klosters ty Kykku auf
Cypern und von dem Gymnasialdirektor Kostantinides
zu Nikosia ein sehr werthvolles Geschenk zu Theil geworden
Beide Herren sandten uns Haut und Hörner von je einem
männlichen und die Haut von einem weiblichen Exemplare
des cyprischen Muflou Ovis Oxdion Ll t d t
e xrius LIs 3 Diese vier Exemplare sind deshalb von
großem Interesse weil die weiblichen Thiere jener Art bis
her noch völlig unbekannt waren und von den männlichen
nur erst ein einziges Exemplar untersucht werden konnte
das Graf von Sack vor etwa 50 Jahren dem Berliner
Museum schenkte Die Wildschafe Eyerns finden sich nur
in dem wildesten und unwirthlichsten Theile des Landes auf
Cap Akamas westlich von dem am Troodos gelegenen be
rühmten Kloster Kykku sollen hier aber noch zahlreich vor
kommen Die weiblichen Thiere sind ungehörnt und stim
men nach Maßgabe der uns vorliegenden Häute ganz mit
denen des corsischen Muflon überein sowohl was die röthlich
braune Färbung des Hauptheiles des Körpers als die weiß
lich graue Farbe des Gesichts und der Ohren den dunkel
braunen Rückenstreif die weiße Farbe des Bauches und der
Innenseite der Schenkel die dunkle Färbung der Oberseite
des kurzen Schwanzes wie die lichte Färbung seiner Um
gebung anbelangt Auch die schwärzliche Linie ist vorhanden
welche über den Seiten des Bauches von der vorderen zu
der Hinteren Extremität verläuft Das leicht gewellte steife
Oberhaar ist um das Achtfache stärker als das zarte ge
kräuselte Unterhaar dessen Querdurchmesser von 0,0130
0,0166 mm wechselt und das somit dem feinsten Merino
haar dem Supersuperelecta Sortiment der Merinowolle sich
gleichstellt Die Hörner der männlichen Exemplare haben
eine Länge der Krümmung nach gemessen von 47,5 resp
49,5 om Ihre Enden sind nach hinten unten und innen
gewendet sie stimmen in ihrer ganzen Gestalt weniger mit
der Abbildung überein welche Blasius in seinen Wirbel
thieren Deutschlands von dem Berliner Exemplar des cypri
schen Muflon giebt als mit dessen Abbildung vom orienta
lischen Muflon Ovis oriknwIiL Zm Auch unter sich
sind sie insofern abweichend als bei dem einen Exemplar
die Spitzen deutlich nach oben gewendet bei dem anderen
ganz in der Weise nach unten und innen gerichtet find wie
es manche Exemplare des corsischen Muflon zeigen Bei
dem einen ist ferner die äußere Vorderkante bestimmt aus
geprägt bei dem anderen dagegen so stumpf gerundet daß
die ganze Windungsfläche des Hornes ziemlich gleichmäßig
gewölbt erscheint Es ist dies von besonderem Interesse
weil man in der letzterwähnten Beschaffenheit eine specifische
Differenz zwischen dem cyprischen und orientalischen Muflon
erkannt zu haben glaubte was sich nun als irrig erweist
Somit ergiebt sich bei dem cyprischen Muflon ein ähnliches
Verhalten wie ich es bereits früher bezüglich des corsischen
hervorgehoben habe Hornsorm und Hornwindung sind bei
den Wildschafen keineswegs so constant wie man bisher an
zunehmen geneigt war Es muß daher sehr bedenklich
erscheinen nach der Hornbeschaffenheit eines oder weniger
Exemplare neue Arten aufzustellen wie dies selbst noch in
neuerer Zeit geschehen ist Eine genauere Untersuchung wird
wahrscheinlich die bis jetzt angenommenen 22 oder 23 Wild

schafspecies auf einige wenige Arten zurückführen und mehrere

jener vemeintlich selbstständigen Formen auch in nähere Be
ziehung zu unserem Hausschaf bringen wie darauf einerseits
die in unserem Hausthiergarten mit dem Muflon gewonne
nen Zuchtergebnisse andererseits die oben angedeuteten Va
riationen der Hornbildung hinweisen welche das cyprische
Wildschaf ebenso mit dem corsischen wie mit dem orienta
lischen verbinden

Halle a S den 10 Oktober 1882
Geh Reg Rath Prof vr Jul Kühn

Vermischtes
Berlin 12 Oktober In der Affaire Stern

berg wird dem B Tagebl mitgetheilt daß der Jnhastirte
nach seiner heutigen zweiten verantwortlichen Vernehmung aus
reien Fuß gesetzt und die bezügliche Untersuchung

niedergeschlagen worden ist Die beiden gerichtlichen Physiker

die Herren Geheiinrath Liman und Medizinalrath Wolsf
haben begutachtet daß das betreffende Mädchen welches noch
nicht das 14 Lebensjahr erreicht hat wegen vorgeschrittener
Entwickelung das Aussehen einer Achtzehnjährigen habe Auch
soll das Mädchen bei seiner heutigen Vernehmung zugestanden
haben daß es sich dem Herrn Sternberg gegenüber auf dessen
Frage als 17jährig bezeichnet habe Da auch das Vorleben
des Mädchens nicht mehr fleckenlos gewesen so fehlte jeder
Anhalt für die Aufrechthaltung des Strafverfahrens und
deshalb erfolgte die Einstellung desselben und die Freilassung
des Angeschuldigten Der bezügliche Paragraph des deut
chen Reichsstrafgesetzbuches G 176 sagt mit Zuchthaus

bis zu zehn Jahren wird bestraft wer 3 mit Personen
unter vierzehn Jahren unzüchtige Handlungen vor
nimmt oder dieselben zur Verübung oder Duldung unzüchtiger
Handlungen verleitet Sind mildernde Umstände vor
handen so tritt Gefängnißstrafe nicht unter sechs Monaten ein

Leipzig 11 Oktober Telegr Unter dem Pro
tektorat der Königin von Sachsen findet vom 1 bis zum
4 Februar 1883 im Leipziger Krystall Palast die vierte
deutsche Kochkunstausstellung statt

Bremen 12 Oktober Telegr Durch den heute
verkündeten Spruch des Seeamts in Sachen des Schiffbruchs
des Lloyddampfers Mosel wird dem ersten Offizier des
Schiffes Hub er die Berechtigung zur Ausübung des
Schiffergewerbes aberkannt der Kapitän ist von jedem Vor
wurf freigesprochen

Paris 9 Oktober Sarah Bernhardt die aus
ihrer amerikanischen Gastspielreise Schätze gesammelt und diese

seither durch anderweitige Tournees vermehrt hat wird sich
demnächst als Theaterdirektrice versuchen Das Thsatre des
nations ist von ihr erworben worden und soll sich bald unter
dem Namen Thsätre Moderne als Musterbühne entpuppen

New Z 0 rk 11 Oktober Telegr Der gescheiterte
Hamburg Amerikanische Postdampfer Herder ist gänzlich
zerschmettert Die Ladung kommt stückweise durch die Wellen

getragen an das Ufer gerettet ist nur wenig davon Die
Passagiere sind in Samt Johns eingetroffen

Der Militärarzt Albel m Pardubitz bei Prag
erschoß sich am 2 d M Mittags in seinem Zimmer mit
einem Revolver Sein greiser Vater stürzte sich ins Zimmer
und erschoß sich angesichts der Leiche gleichfalls mit demselben

Revolver Ersterer 48 Jahre alt beging den Selbstmord
wegen unheilbarer Krankheit

Predigt Anzeigen
Am 19 Sonntage nach Trinitatis 15 Oktober predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup I io Förster
Abends 6 Uhr Herr Kandidat Del brück

Montag den 16 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Sup Förster

Freitag den 20 Oktober Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Sup llo Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 1V Uhr Herr Oberprediger Saran
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Abends
6 Uhr Herr Diakonus Nietschmaun

Hospitalkirche Vorm 8 4 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Abends S Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm 1 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Domprediger Albertz

Zu Nenmarkt Sonnabend den 14 Oktober Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 15 Oktober Vorm 8 Uhr Derselbe Vorm
10 Uhr Herr Hilfsprediger Ecke Nach der Predigt Beichte und
Kommunion Herr Pastor Hossmann Nachm 2 Uhr Kinder
lehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 13 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Hossmann

Zu Gtauchn Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Dr Schmidt
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Freitag den 20 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 2 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm 9 /2 Uhr Hochamt und Predigt Herr Pfarrer

Woker Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe
Diakonissen ,aus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9 bis

11 Uhr und Nachm 3 bis S Uhr und Mittwoch Abend 3 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt sür Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 /z Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Superint Urtel

Im Dome
beginnt der Kinder Gottesdienst wieder nächsten Sonn
tag den 15 Oktober cr Wir bitten die Kinder auch in
diesem Winter wieder regelmäßig und zahlreich schicken zu

wollen H Alber tzVerantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

ur lll Sächs Thiiring Pferde
Lotterie Ziehung 15 Dez 1882

Vs zu habe m der Exped d Bl
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Bekanntmachung
Zur Meistbietenden Verpachtung folgender zum Rittergute Kreiimselde gehörender

in der Feldmark Diemitz belegenen Ackerstücke als
1 des sogenannten Hofes von 41 ar 7,6
2 das zur Zeit an den Schlosser Meyer zu Halle verpachtete Ackerstück welches

südlich mit der Magdeburger Eisenbahn
westlich mit dem von der Berliner Chaussee nach der Sandhöhe führen

den Raine
östlich mit dem Plane des Oekonom Kobert und
nördlich mit dem Plane der Domaine Giebichensteiu

grenzt und 1 k 14,3 cM enthält
auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1883 bis ult September 1889 unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen ist ein Termin aus

Montag den 23 Oktober d I Bormittags 9 Uhr
im Hoffmann fchen Restaurationslokale zu Diemitz anberaumt wozu Pachtlustige einge
laden werden

Halle a S den 10 Oktober 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der m 82 Parzellen zerlegten zusammen
127 Mg 130 lü R enthaltenden Aecker des Ritterguts Kreiimfelde in Freiimfelder
Flur auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1883 bis ult September 1889 unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Freitag den 20 Oktober er
Vormittags pünktlich 9 Uhr zu Diemitz im Hoffmann fchen Restaurationslokale an
beraumt wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle a/S den 10 Oktober 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die der Stadt Halle gehörenden Ackerparzellen Ztr 1 2 3 6 7 9 des Situations
planes in Diemitzer Flur Nr 10 12 und 15 des Situationsplanes in Büfchdorfer
Flur sollen auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1883 ab bis ult September 1889

am Montag den 23 Oktober d I
Vormittags 9 /z Nhr im Hoffmann fchen Restaurationslokale zu Diemitz unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen meistdiet no verpachtet werden wozu Pachtlustige
sich einsinken wollen

Halle a S den 10 Oktober 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Fleischermeister Zeibig beabsichtigt auf seinem hier an der Geiststrage Nr 34
belegenen Grundstücke eine Schlächterei anzulegen

In Gemäßheit des H 17 der Gewerbe Ordnung für das Deutsche Reich vom 21 Juni
1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß Einwendungen hiergegen sofern sie nicht privatrechtlicher Natur sind innerhalb einer
präclusioischen Frist von vierzehn Tagen hier schriftlich anzumelden und zu begründen sind

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der nächsten 14 Tagen in der Poli
zei Bau Registratur Zimmer Nr 15 während der Dienststunden zur Einsicht bereit

Halle a/S den 10 October 1882 Der Stadt Ausschuß
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung vom 4 Mai cr Tage
blatt Nr 106 durch welche die Besitzer der an der Martiusgasse in der Nähe der Ver
bindungswege mit der oberen Leipzigerstratze belegenen bebauten Grundstücke zur Herstellung
der erforderlichen Anschlußkanäle an die vorhandenen Straßenkanäle innerhalb einer auf acht
Wochen festgesetzten Frist aufgerufen sind wird hierum in Gemäßheit des 4 der Polizei
Verordnung vom 14 Juli 1879 zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nachdem nunmehr
die gestellte Frist längst abgelaufen ist von jetzt ab aus den an jener Straßenstrecke
belegenen Grundstücken Niederschlags Wirthschafts Keller und aus dem Gewerbebetriebe
herrichtende resp durch solchen bedingte Wasser nicht mehr durch die Straßen Rinnsteine
abgeleitet noch auf Straßenterrain gegossen werden dürfen

Halle a/S den 10 October 1882 Die Polizei Verwaltu ng
Die Ausdingung unserer in diesem Jahre eingetretenen Lehrlinge findet Mittwoch

den 18 d Mts Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Rathhause Zimmer Nr 15 statt
Wir ersuchen die Herren Meister ihre betreffenden Lehrlinge zu veranlassen pünktlich zur
festgesetzten Zeit mit den Lehrcontracten versehen an obengenanntem Orte zu erscheinen

Halle den 15 October 1882 Der Borstand des Arbeitgeberbundes
I A C Doenitz

Bekanntmachung
Am 6 October d I ist in der Saale bei Cönnern eine männliche Leiche die unge

fähr 4 5 Tage im Wasser gelegen angeschwemmt Dieselbe gehörte einem etwa 24 jähri
gen Manne anscheinend aus dem Schifferstande von kräftiger untersetzter Statur an war
circa 1,64 Meter groß hatte schwarzes kurz geschnittenes Kopfhaar kleinen schwarzen Schnurr
bart und zeigte ein breites volles Gesicht breiten Mund und eine kleine eingebogene Nase
Sie war bekleidet mit grauer englischlederner Hose karrirter Ginghamjacke brauner Buckskin
weste gestreiftem Barchendhemd gestrickten Hosenträgern blauen wollenen Socken und rinds
ledernen Hausschuhen In den Kleidertaschen der Leiche fanden sich ein buntes Taschentuch
eine Cigarrenspitze ein Taschenmesser und eine Quantität Streichhölzer

Wer über die Persönlichkeit und Herkunft der Leiche Mittheilung zu machen im
Stande ist wolle solche an das nächste Polizeiamt oder an mich gelangen lassen

Halle a/S den 9 Oktober 1882 Der königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Kirchliche Anzeige
Die Ergänzungswahlen zum Gemeintze Kirchsnrath und der Vertretung wird

Sonntag den 22 Oktober cr
in der St Nlrichskirche von 11 1 Uhr stattfinden und dann geschlossen werden Das
Ergebniß der Wahl wird hier auch von dem Gemeinde Kirchenrath festgestellt werden Sollte
eine engere Wahl nothwendig werden so wird dieselbe am darauf folgenden Sonntage ge
halten werden

Nach dem Gesetz scheiden folgende 6 Mitglieder des Gemeinde Kirchenraths aus
welche indeß wieder wählbar sind die Herren Rentier Blümler Rentier Feldmann Justiz
rath Fiebiger Stadtrath Helm Kaufmann Colla Rentier Werner

AuS der Gemeinde Vertretung scheiden folgende 18 Mitglieder aus welche gleichfalls
wieder wählbar sind die Herren Kaufmann Bunge Rentier Camnitins Kaufmann Dönitz
Fabrikbesitzer Ernst Kaufmann Frenkel RegierungSrath Gneist Uhrmacher Heivicke
Oekonom Hoffmann Fabrikbesitzer Jentzsch Fabrikbesitzer Käthe Reg Rath Lamprecht
Inspektor Lntze Drechslermeister Ritter Kaufmann Schubert Oberlehrer Dr Boß
Klempnermeister Weber Zimmermeister Wiede Malermeister Wiesert

Im Gemeinde Kirchenrath bleiben die Herren Stadtrath Hildenhagen Landgerichts
rath Holtze Rektor Marschuer Maurermeister Steinhaus Buchhändler Karmrodt
Oberbürgermeister von Boß

in der Gemeinde Vertretung die Herren Dr Ane Schloffermeister Bamme Kauf
mann Bonftedt Kaufmann Brandt Kaufmann Bollmer Oberlehrer Haring Direktor
Hartmann Inspektor Jentsch Ingenieur Zacoby Kaufmann Iahn Rentier Kohlig
Rath Koven Kommerzienrath Riebeck Lehrer Tießler Kaufmann Schacht Rath Friedel

N zienrath Werther Kaufmann Walther
Der Gemeinde Kirchenrath von St Ulrich

in denkvst
Qualitäten

I i krivckrivd krnolÄ
FS R5Z

Soobisltsii
empfehle in größter Auswahl mein Lager seinster

iii S VlkvvrHV nzu äußerst billigen Preisen
Höchst elegante Frnchtschalen schon von 8 Mk an Kuchenkörbe

Zuckerschalen von 6 Mk an Menagen 19 Mk Leuchter von 6 Mk an
Tasel Aufsiitze 29 89 Mk Dessertmesser das V Dtzd in seinem Etuis
von 19 Mk u s w Silberue Eßlöffel Kaffeelöffel Gemüselöffel
Suppenlöffel Serviettenbänder n s w äußerst billig

Juwelier
obere Leipzigerstratze 33 nahe am Thurm
Zur Bequemlichkeit unserer verehrten Abnehmer haben

wir im Geschäft von

L HaKvckor gr Alrichstraße 61
eine Nebenannahme von Austrägen auf unsere

errichtet Zahlung wie bisher nur
Halle a S Moder 1882

Heiiv Möbel uaä Polster Vaarvo
verkauft zu WU FZZ Z MUSie vstlicrsllmmluilgell der liberale Partei

finde, für sämmtliche 46 stavtische Wahlbezirke laut der im Tageblatte und Saalezeitung
veröffentlichten Liste Souuabeud den 14 Oktober Abends 8 Uhr statt

Harz 48 Harz 48Mortt wrs
US Heute Sonnabend KA

verbunden mit

Früh 8 Uhr Abends undMittagstisch 45 Ps Bier 13 Ps Kegelbahn pro Abend I Mk 59 Pf
Achtungsvoll

Morgen Sonntag ti
Rert dvrKS Madlissvmeut 2u kasseuÄoi f

Am Sonnabend den 14 Oktober 1882
Nachmittags 2 Uhr

versteigere ich im Gasthos zu den drei
Schwäne zwangsweise

eine Partie Nutzholz 1 Kleiderschrank
1 ovalen Tisch 1 Blumentisch 1 Blu
menständer 1 Ctgarreuetui 1 Retse
uccessair und eine Partie gebrauchte
Kletduugsstücke

gegen sofortige Bezahlung
Gerichts Vollzieher

Die im diesseitigen Bezirke lagernden für
Bahnzwecke unbrauchbaren eichenen und kiefer
uen Schwellen sowie alte Holztheile sollen
gegen gleich baare Zahlung meistbietend ver
kauft werden Termine hierzu werden Mor
gens 10 Uhr am 17 in Trotha und Naueu
dors am i ö in Wallwitz am 19 in Belle
ben und am 20 October cr in Cönnern
abgehalten

Näheres ist bei den bezüglichen Bahnmeiste
reien zu erfragen

Halberstadt im October 1882
Königl Eisenbahn Betriebs Amt

im Zwangsvollstrecknugsverfahreu
Sonnabend den 14 Oktober cr

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier

eiue große Partie Stickereien als
Kissen Rauchtischkauten Decken Stuhl
borden Zacken Tuchkanten Börsen
Ofenschirme c ferner 2 Pfund
Seide 1 Schreibtisch 2 Kleidersekre
täre 2 Sophas 1 Schreibpult ein
Mahagoni Bertiko 1 Küchenschranl
2 Sophagestelle 4 Kleiderständer 7
Paar Gardinenstangen V Spiegel
einige Tische und Stühle 1 Bett eiue
große Partie Nutzholz u s w

Gerichts Vollzieher

vriesva seo
sowie alle anderen Sorten Waagen für Kauf
leute und Apotheker hält in großer Aus
wahl vorräthig

Otto Vadekilvat
Kleiuschmiedeu

Für den Inseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle
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